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CONTINUATION. | 
: : aus dem Ans 
Königlichen Polniſchen Lager 12 

BRONOWIC. < 


Vnter Crafau vom y. und 28. Julit, 


Welcher geſtalt die Rakozifche Armee von den Pob: 


len gefchlagen und ruiniret worden. 

W ie dann auch wie es mit der Belagerung bor Crak au 

beſchaffen iſt. 

Anno М. DC. LVII. 

Aus dem Haupt⸗Quartier Bronovvic 90127. ХИЙ, 
br Maj die Koͤnigin ſeynd den 19. dieſes anhero kommen / und iſt 
bey Ihr Maj. dem Koͤnige ein Canonſchuß ungefehr von der Stadt 
zu Lobzov» logirt. Die Circum pallation,“ treuſemente und batteries 
ſeynd numehr verfertiget / daß numehr ſtündlich das grobe Geſchuͤtze 
ſol auffgebracht werden / verhoffen wir alſo mit der Huͤlffe Gottes in wenig 

Tagen uns der Stadt zu bemeiſtern. 1 
Bey biefer abgehenden фе kan nicht unberichtet laſſen / daß Rakoczy faſt 
auffs Haupt geſchlagen und in die Flucht gebracht ſey: Da dan auſſer den 
Gefangenen / bey 10000, Perfohnen Jung und alt Mann und Weibliches 
Geſchlechts welche die Koſacken / nach art der Tartern / von Polniſchen Leu⸗ 
ten bey ſich gefuhrt / erlediget worden. Der Reſt feindlicher Armee iſt in 
groſſe Confufion 4000. Pagagie Wagen 29. Stuͤcke und 20. Faͤhnlein / als 
gewiſſe Zeichen der Niederlage dem Hn. Czarnecky hinterlaſfende / kaum ento 
kommen. Heute kommen noch beſſere Zeitungen ein / welcher Continuation 
hertzlich zu wuͤnſchen / Daß nemlich Rakoczy von den unſrigen auf allen Sei⸗ 
ten beſetzet ey / und einen guͤttlichen Vertrag an Ihr Maj. fiche / verheiſchende 
allen zugefuͤgten Schaden zu erſtatten / und die Krohn zu quitiren: Worauff 
dann Ihr. Maj. dem Ou. Krohn Marſchalck völlige. Plenihotent Z mit demſel⸗ 
ben zu tralliren ertheilet haben; nebenſt ordre/ fo Laldes zu guͤtlicher Com yo i 
tion kommen Möchte fich gegen die Koſaken zu wenden / nicht fo ſehr fie find» 
lich anzugreifen / als viel mehr die angefangene ractaten durch Conjunétion mit 
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den Tartarn deffo eher zum Ende zu bringen. Daß Ihr. Maj von Dent. 
marck auff Dantziger Reyde mie ſeiner Flotte geweſen und ich aller Nachbar⸗ 
lichen Freundſchafft und Vertrauens erboten / haben Ihr. Maj. und die дан» 
tze Hoffſtadt mit Freuden vernommen; wie denn alſobald die Copia ſolches 
Berichts aus Dantzig / nebenſt einem Schreiben von Ihr. Maj. an den Gen: 
Wuͤrtzen in Krakau geſchicket / worinn er ermahnet wird / daß er mit billigen 
Candit ionen die Stadt auff geben möge / und die Sache nicht апе eujferfte 
wolle kommen laſſen / angeſehen er doch keinen Entſatz von feinem Könige zu⸗ 
gewarten babe. Hiebey ſeynd auch die heute eingekommene Zeitungen des 
Herren Szamowski auß Mußkowien bengefüget worden; dieſes Innhalts / 
daß nemlich der Czar unabgewartet die voͤllige ratification auffm allgemeinen 
Reichs tage / wegen verſprochener künfftiger Suecesfion in der Krohn Pohlen / 
bloß der Pohlen Freymuͤhtigkeit ſolches heimſtellende; 15000, Mann zu ние 
frem Succurs verordnet habe; mit dem einen Theil aber feiner Armee in Чете 
land Riga zubelaͤgern mit dem andern Theil in Ingermanlkand und Sinne 
land gehen werde. Gemelter Sumo vy wird chefter Tage alhier erwartet. 
Ein anders vom ſelben Dato. 
6) Er Fuͤrſt асосу iſt inter Majerom оой den Polniſchen Her⸗ 
ren Generallen artaguivet worden woſelbſten ihm dan ein gro⸗ 
ßer abbruch geſchehen iſt / in dem dor erſt über 10000. Seelen bon 
Armen mit getriebenen Leuten ſeind erlediget / und von den Raeozi- 
ſchen voͤlckern in die 4000 gefangen worden / alle Bagagıe benebenſt 
29 Metaln geſchütz und z oſtandarten ſeindt den unſrigen zu theil wor⸗ 
den / und haben etliche tauſendt groß und klein vieh bekommen / der 
Ragrzy hat ſich mit dem reſt feiner Armee nacher Podhayce retertretz 
woſelbſten er bon den Polniſchen und Littawſchen Armee der maßen 
beſetzet und eingeſchloßen / daß er ſchwerlich wird endtkommen koͤn⸗ 
nen / doch haben J. K. Myſt. an die Herrn Generalen Ordre ertheilet 
daß dafern er einen auff Polniſcher ſeiten reputirlichen Frieden ein⸗ 
gehen wolte / man denſelben auß gewißen urſachen ſchliſen ſolte Nach 
geluͤcklicher berrichtung dieſes ſeind die beide Feldtherrren beordert zu 
den enigooo Tartern ſtoßen demchmilincky entgegenzugehen / u. den⸗ 
ſelben dahin zu zwingen / daß er das jeninige / was er Ihr Mayſt. bea 
lobet werckſtellig machen ſolle / zwiſchen den Tartern und Eofafen Е 
groſe berbitterung / und wollen die Tartern / mit huͤlffe deß "RE 
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listristy die Coſacken euſerſt ſuchen zuberfolgen. H.Szwmomfkinachee 
Moſkaw Ab geſandter ißt albereit auff der ruͤck reife begrieffen welcher 
des Großfürften brieffe albereit Ihr. Myſt. zu geſchicket / welcher ſich 
erklaͤhret / auch ohne Reichstag den frieden zuſchlißen / begehret auch 
nicht die Succesfion zu diſputieren ſondern will der Hrn. Pohlen ihren 
worten und verſprechen trawen. Zu Czangrod haben die Tartern cine 
EofakfchinPulkomnick berennet u. vonkamieniec u. andern oͤrtern fuß⸗ 
volck und geſchuͤtz begehret umb den ſelbn Orth zu artaguiren welches 
ihnen auch iſt auß gefolget worden: die Belagerung Dor Krakau bes 
treffendt / ſo iſt Ihr Mayſt: benebenſt der Koͤnigin zu gegen⸗ 
wertig und logaren Ihr. Majeſtaͤtt der König einen canon Schuß 
von der Stadt die Circumvallazior /und alle Burtercyen darvor ſeynd 
fertig die Öcfchüge darauff zupflantzen / welche albereit ankommen 
ſeynd / und hoffet man in wenig Tagen Meiſter von der Stadt zu 
werden / die Beſatzung in der Stadt wird auff sooo Mann Hi. 
eniret / dejendiren [ich aber ſehr liederlich / unnd ſchieſſen wenig 
herauß / man meinet / daß ſie mangel an Kraut und Loth haben / 
es iſt den 25. Sulij ein Trompeter an die Stadt zun General Wires 
geſchicket worden / umb die Stadt auffzufordern welchen man eheſt 
wiederumb zuruͤcke vermuhtet / ein Polniſcher Edelman fo vom Ойг 
Cron Marſchal Hr. Zubamirsfky an Ihr. Maj: abgeſand worden / 
umb die Ragoczyſche Niederlag und Einſchlteſſung deſſelben wie auch 
aller eroberte ſachen zu verſtaͤndigẽ / weleher ſich unter der Stadmaurẽ 
zubegeben erkuͤhnet / iſt aber von den Belagerten ertappet und ge⸗ 
fangen in die Stadt Crakam genommen worden / welcher bey dieſer 
Gelegenheit / wie es umbrakoczy ſtehet / wird gründliche Relarzon thun 
koͤnnen / див Großpohlen wirdt berichtet / daß fie ſich daſelbſten in 
kurtzem ihrer Länder Befreyung vermuhten / und werden die Bran⸗ 
denburg ſchen aus Kofezan durch Accord den 28. Julij abgefuͤhret / 
wegen der F acuation der Stadt Poſen und deſſen Are Fibre der 
Hr. Poſniſche me nach Meferitz/ woſelbſten J. Ch. F. Durchl: 
Abgeſandte auch erſcheinen werde / der Schade ſo die Belagerten in 
Poſen gethan ift ihr groß / indem ſie nicht allein die Pfarkirche fona 
dern auch den ſehoͤnen Thurm welcher der Stadt Zierath geweſen 
verbrand t. RE Auß 
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wuͤnſchter auf gang dieſer Conferencz erfolge. 


Aus Profzowicz bom 28 Julij. 

Von Crak aw haben die unferigen zwey groffe vlereckichte Schã⸗ 
tzen oder Baterien / ungefehr ein Mußqueten ſchus von der Stadt ges 
gen. Caſimirs zu / woſelbſt die Ragozyſchen ihr quartier haben / auff⸗ 
geworffen / iſt aber zu verwundern / daß weder die Schweden noch die 
Ragoczyſchen auß der Stadt auff unſere Voͤlcker nicht einen Schuß 
gethan / welche doch in groſſer Anzahl an dieſen wercken gearbeitet hae 
ben / da ſie die unſrigen faſt mit Mußqueten abreichen koͤnten. Die 
Polnischen Voͤlcker werden von dem General Potocki, Lubomirski 
und Czarnetski die ettthawſchen aber боп dem Herren General Sap⸗ 
bia gefuͤhret. General Sporck ging mit einer ſtarcken Cavallerte bor 
an unter Crakaw und machte ſich / daß ſolches der Feind nicht ein⸗ 
mahl gewahr worden geſchwind uͤber die Weichſel / woſelbſten die 
GalggrubenzuWieliczka und Bochniaſein / welche er an jego in tuo 
higem Beſitz helt. Aus Conſtantinopel wird geſchrieben / daß da⸗ 
ſelbſt fich der Schwediſche Frantzoͤſiſche Siebenbuͤrgiſche und Koza- 
kiſche Geſandten befinnden / welche ingeſambt dahin ſich bemuͤhen / 
daß fic den Tuͤrckiſchen Keyſer auff Ihre Seite ziehen m6ach.? Were 
den aber einer wie der ander gar wenig geachtet / bey gehaltener Au- 
dientz hat der Schwediſche Geſandter den Frantzoͤſiſchen vnd の (ee 
benduͤrgiſchen zur Alsiſtentz gehabt. Der Herr General Suſa iſt 
ſelber zu Fuß rund umb die Stadt Crakas gegangen / umb einen geleg⸗ 
nen Orth zum Anfall abzuſehen. Es ſind auch eine groſſe Anzahl 
Gorallen zu unß gekommen / welche ſich an jetzo biß unter die Maur 
gearbeitet habenn. | 
4 Aus 288814 вото Auguftij. 

Don Königsberg haben wir durch borgeſtrige Poſt / das Mons: 
Davencourt von dannen wieder anhero gehet / was Er aber alda auß 
gerichtet iſt nichts gewiſſes / welches der effect in kurtzem entdecken 
wird: Graff bon Schlippenbach foil auch eheſtes von Koͤnigsbergk 
wtederumb expediret werden: Herr Bon de Liſola / wie auch der 
Hr. Ermlaͤndiſche Biſchoff ſeind noch da ſelbſt / mit welchen ſehr Яе 
big / doch in hoͤchſter ſtille negotyret wirdt / Gott 
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